
Herzlich willkommen
Elterninformationsabend KSS 1, 09. September 2025

• Unsere Schule
• Lehrpersonen KSS1
• Unsere Grundhaltung
• Kommunikation
• Schulsozialarbeit
• Jugendarbeit Gemeinde
• Niveau- 

Stammklassenwechsel

Teil 2  (ca. 50 Min.) 

Teil 1  (20 Min.) 

• Im Klassenzimmer
    der Klassenlehrperson(en)



Schulanlagen
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KG Pfarreiheim KG Lindenrain KG Laurentius KG/PS Winikon PS Wilihof

PS Dorf PS Hofacker I SEK Hofacker II PS / Rektorat Valiant

Presenter Notes
Presentation Notes
Ein wenig Gemeindekunde




Schulleitung
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Hansruedi Estermann, Rektor

Pius Schöpfer, Zyklus 1 Mikkel Rasmussen, Zyklus 2

Marcel Haas, CO SL, Zyklus 3 

Julia Arnold, Bereichs-SL Primar

Alexandra Cozzio, CO SL, Zyklus 3

Presenter Notes
Presentation Notes
Die Schule wächst, die Schulleitung auch. 




Angebote der Schule Triengen
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• Tagesstruktur
• Morgenbetreuung
• Mittagstisch

• Hausaufgabenbetreuung
• Lerninsel 
• Waldschule
• Erleben mit Pferden
• Freiwilliger Schulsport am Mittwochnachmittag
• Support+ (Berufswahlunterstützung)
• Schulhausrat 
• Eltern mit Wirkung (EmW)



Unsere Grundhaltung - Neue Autorität
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Die sieben Säulen der Neuen Autorität:

1) Präsenz & Wachsame Sorge           Achtsamkeit und Verantwortungsbewusstsein zeigen!
2) Selbstkontrolle & Eskalationsvorbeugung            Innere Ruhe und Konfliktvermeidung!
3) Unterstützungssysteme & Bündnisse             Gemeinschaft und Vernetzung nutzen!
4) Protest & Gewaltloser Widerstand           Entschlossener, friedlicher Widerstand!
5) Versöhnung & Beziehung                   Beziehungsaufbau und Versöhnung betonen!
6) Transparenz                                    Offenheit und klare Kommunikation!
7) Wiedergutmachung                Konstruktive Lösungen statt Strafen!



Du Kultur

• Vertrauen & Beziehung: Lockerere Atmosphäre, Hemmschwellen sinken, Vertrauen wächst.

• Augenhöhe: Gleichwertigkeit, partnerschaftliche Zusammenarbeit.

• Neue Autorität: Unterstützt Haltung von Beziehung, Präsenz, Transparenz, Deeskalation.

• Klarheit im Kollegium: Einheitliche Regelung vermeidet Unsicherheiten & Missverständnisse.

Seite 13



Klassenlehrperson/
Fachlehrperson

Schulleitung Rektor Bildungskommission

Kommunikation

Schulsozialarbeit SSA

Schulpsychologischer Dienst Sursee (SPD)



Schulsozialarbeit 
Daniel Huwiler und Laura Kunz

• Beratung für SuS, Eltern und Lehrpersonen

• Beratung in schulischen, familiären und 
privaten Dingen. Unterstützt durch 
Experten (BUG)

• Niederschwelligkeit, Schweigepflicht, 
Freiwilligkeit

 Ziel der SSA: Gemeinsam mit den Ratsuchenden eine 
wirksame, nachhaltige Lösung zu erarbeiten



Jugendarbeit Gemeinde 
Triengen



Jugendraum «Projekt Zone»



Jugendraum





Wie gelange ich an Informationen?

• Give away Flyer darf beim rausgehen mitgenommen werden. 
Darauf findet man:
- Handynummer
- E- Mail Adresse
- Instagram

Alle Info’s findet man auch auf der Homepage der Gemeinde Triengen
www.triengen.ch



Niveauwechsel (Semesterweise)

Stammklassen

Niveaufach
(DE, EN, FR, MT)

A/B C

Entscheidung bei Klassen-LP nach Anhörung der Erziehungsberechtigen

Nächsthöheres Niveau: Note mind. 5

Nächsttieferes Niveau: Note weniger 4

Wenn es den Entwicklungsmöglichkeiten entspricht!

B CA



Stammklassenwechsel (Ende Schuljahr)

Stammklassen

A/B C

Entscheidung bei Schulleitung auf Antrag der Klassenlehrperson und nach Anhörung der 
Erziehungsberechtigten.

De mind. Note 5 + N&T mind. Note 5 + RZG mind. Note 5
Kriterien:

Stammklassen

De Niv.B < Note 4 + N&T oder RZG< Note 4
Kriterien:

Presenter Notes
Presentation Notes
Auch ein Wechsel der Stammklasse ist möglich
- Jeweils aufs neue Schuljahr , ohne Jahreswiederholung

Wer von der Stammklasse C in die Stammklasse A/B wechseln möchte, hat folgende Kriterien zu erfüllen:
- Wichtig: Es soll den Entwicklungsmöglichkeiten entsprechen 
- Entscheidet bei Schulleitung auf Antrag der Klassenlehrperson und nach Anhörung der Erziehungsberechtigten.


Wer in der Stammklasse A/B ist und folgende Kriterien nicht erfüllt, muss in die Stammklasse C wechseln 
- Wichtig:  Sofern sie dort besser gefördert werden können

Entscheidet bei Schulleitung auf Antrag der Klassenlehrperson und nach Anhörung der Erziehungsberechtigten.




Übertritt an weiterführende Schulen

• Mindestens drei Fächern im  Niveaus A; dabei keine Note unter 4.5

• In einem Niveaufach im Niveau B; Note mindestens 5.0

• Im Fach Natur & Technik mindestens die Note 4.5 im Anforderungsprofil A/B

Der Eintritt in das Kurzzeitgymnasium ist nach der 2. oder 3. Sekundarklasse möglich. 



Webseite: «schuletriengen.ch»

Eltern ABC
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